
 
B E S C H L U S S  

 

aus der Niederschrift über die 3. Sitzung - Wahlperiode 2020/2025 - 

des Ausschusses für Bauen, Klima- und Umweltschutz vom 08.06.2021 

 
 

 

Öffentlicher Teil 
 

5) Behindertengerechter Umbau der Bushaltestellen 206-2020/2025 

  

Sachverhalt: 

Das Bushaltestellennetz in der Gemeinde Niederkrüchten besteht aus 83 Haltepunkten, 

welche vom Verkehrsverbund Rhein-Ruhr (VRR) angefahren werden. Am Förderpro-

gramm zum behindertengerechten Aus- und Umbau von Haltestellen beteiligt sich die 

Gemeinde Niederkrüchten seit dem Jahr 2012.  

 

In der 27. Sitzung - Wahlperiode 2014/2020 - des Bauausschusses am 25. Juni 2019 

wurde die weitere Planungsfolge über den barrierefreien Ausbau von Bushaltestellen 

vorgestellt. Es wurde beschlossen, das Sanierungsprogramm fortzuführen und die Hal-

tepunkte „Am Lindbruch“ und „An Felderhausen“ umzubauen.  

 

Eine positive Förderzusage zum Umbau der Haltestellen „Am Lindbruch“ liegt vor. 

Durch die Vielzahl der dort anfahrenden Buslinien stellen diese Haltestellen einen Bus-

knotenpunkt dar. Knotenpunkthaltestellen werden vom Fördergeber mit dem gleichen 

Prozentsatz gefördert, jedoch ist die maximale Förderhöhe höher als bei „normalen“ 

Haltestellen. Die maximale Fördersumme ist abhängig von der Relevanz der Haltestelle 

für den ÖPNV. 

 

Bedingt durch die Lage der Haltestelle „An Felderhausen, Fahrtrichtung Lindbruch“ 

innerhalb eines Kurvenradius ist eine Verlagerung gegenüber der Haltestelle „An Fel-

derhausen, Fahrtrichtung Schulzentrum“ erforderlich. 

 

Die Kosten der Umbaumaßnahmen werden auf ca. 261.000,00 Euro geschätzt. Der 
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VRR fördert den Umbau der vier Haltestellen mit ca. 235.000,00 Euro. Der Eigenanteil 

beträgt somit ca. 26.000,00 Euro. Entsprechende Haushaltsmittel wurden eingeplant. 

 

Beratungsverlauf: 

Ausschussmitglied Otto regt die Berücksichtigung einer Radservicestation im Bereich 

der Fahrradabstellanlage an. 

 

Ausschussmitglied Stoltze erkundigt sich nach der Lage des Hauptkanals im Bereich 

Lindbruch.  

 

Frau Derwahl-Toll führt aus, dass dieser durch die Baumaßnahme nicht betroffen sei. 

 

Ausschussmitglied Szallies erinnert daran, die Beleuchtung der Wartehallen mit der 

Farbtemperatur 3.000 Kelvin durchzuführen. 

 

Beschluss: 

Den Ausbauplanungen bezüglich der Haltestellen „Am Lindbruch“ und „An Felderhau-

sen“ wird zugestimmt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

Einstimmig, 0 Stimmenthaltung(en) 

 

Ausschussmitglied Dr. Boekels erscheint zur Sitzung. 

 
 

 




